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2.    20 m
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Expos.
SO

Charakter: Es handelt sich um ein alpine
Sportkletterroute im Gebirge der Reiteralpe
(Eisbergwand). Im unteren Teil ist schöne
Plattenkletterei, die im oberen Teil in traumhaften
rauen wasserzerfressenen Fels übergeht. Die
Route ist gut abgesichert - wie der Name schon
sagt das ganze Jahr über kletterbar, und wurde
vom Erstbegeher so gewählt, dass sie nach
Regen schnell auftrocknet.

Erstbegeher: Lechner Helmut, Wucherer Alfons
am 03.06.2007

Ausrüstung: 10 Expressschlingen, 2x 55m
Seil und Helm

Talort: Ramsau, 840 m

Anreise / Zufahrt: Von Berchtesgaden nach
Ramsau - nach Ortsende Ramsau (ca. 500m)
rechts in die alte Reichenhallerstrasse abbiegen
- bei nächster Kreuzung links zur
Triebenbachstrasse. Nach paar hundert Metern
sind rechts Parkmöglichkeiten (Ahornbäume).

Zustieg zur Wand: Forstweg Richtung Halsalm
- nach ca. 300m rechts auf einen Hohlweg
ansteigen - diesem Weg folgen - nach ca. 30
Minuten rechts auf einen Steig (Steinmann)
abbiegen - dem Steig entlang bis Abzweigung
- nach rechts gehen bis Wandfuss. Der Einstieg
befindet sich ungefähr 50m rechts von der
„ZickZack“ bei kleiner Höhle (Bohrhaken)

1 Std.

Abseilen

Diff. 7+ (6+ obl.)

200 m
3 Std.

Vier
Jahreszeiten

Topo: Alfons Wucherer

Abstieg: Abseilen - zwei Möglichkeiten:
3x über „ZickZack“ (links)
4x über die Route (rechts)

Führerliteratur für diese Region:
Genussklettern Österreich - Mitte; siehe www.alpinverlag.at
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